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Datenschutzinformation für Bewerber/innen des BUND RLP  
 

Unser Umgang mit Ihren Daten und Ihre Rechte. Informationen nach Artikeln 13, 14 und 21 Datenschutz-

Grundverordnung – DSGVO. 

 

Wir freuen uns, dass Sie sich bei uns bewerben möchten beziehungsweise beworben haben. Im Folgenden 

erklären wir, wie wir Ihre personenbezogenen Daten im Rahmen einer Bewerbung verarbeiten und halten 

weitere in diesem Zusammenhang relevante Informationen bereit.   
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Allein aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige Verwendung der Sprachformen 

männlich, weiblich und divers verzichtet. Sämtliche Personen- und/oder Funktionsbezeichnungen 

gelten gleichermaßen für alle Geschlechter. 
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1. Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich und an wen kann ich mich wenden? 

 

Der Verantwortliche für die Datenverarbeitung ist: 

 

Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland (BUND) 

Landesverband Rheinland-Pfalz e. V. 

Hindenburgplatz 3 

D -55118 Mainz 

Tel. 06131 62706-0 

Fax 06131 62706-66 

info@bund-rlp.de 

Vereinsregister: Mainz VR 3220 

Steuernummer: 26/674/0190/0 

Gesetzliche Vertretung: Sabine Yacoub (Landesvorsitzende) 

 

Sie erreichen unseren Datenschutzbeauftragten unter: 

 

Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland (BUND) 

Landesverband Rheinland-Pfalz e. V. 

Hindenburgplatz 3 

D -55118 Mainz 

datenschutz@bund-rlp.de  

 

Unter der vorgenannten Anschrift sowie über die  E-Mail-Adresse  datenschutz@bund-rlp.de erreichen Sie 

auch unseren Datenschutzbeauftragten. Im Falle einer gewünschten Vertraulichkeit kontaktieren Sie 

unseren Datenschutzbeauftragten bitte auf dem Postweg. 

 

 

2. Welche Quellen nutzen wir, wenn wir die Daten nicht direkt bei Ihnen erheben und welche Daten 
verarbeiten wir überhaupt? 

 

Wir verarbeiten Daten, die mit Ihrer Bewerbung in Zusammenhang stehen und die Sie uns mit Ihrer 

Bewerbung übermitteln. Hierbei handelt es sich in der Regel um folgende Daten: 

- Stammdaten (Name, Vorname, Geburtsdatum)  

- Kontaktdaten (Adresse, Telefonnummer, Emailadresse)  

- Ggf. Staatsangehörigkeit, Arbeitserlaubnis, Daten zu gesundheitlichen Eignung  

- Bewerbungsdaten wie Lebenslauf, Anschreiben, Zeugnisse, Empfehlungsschreiben und was Sie uns ggf. 

darüber hinaus zur Verfügung stellen und in Bewerbungsgesprächen mitteilen 

- Bewerbungsfoto 

- Vorstrafen, soweit dies wegen der ausgeschriebenen Tätigkeit erforderlich ist 

- Kontodaten in Fällen von Reisekostenerstattung  

- Sonderrechte für Schwerbehinderte im Bewerbungsverfahren, sofern Sie Ihre Schwerbehinderung 

angegeben haben  

 

Soweit wir die Daten nicht direkt bei Ihnen erheben, können wir von Ihnen öffentlich zugänglich gemachte, 

berufsbezogene Informationen verarbeiten, wie beispielsweise ein Profil bei beruflichen Social Media 

Netzwerken. 

 

 

3. Wofür verarbeiten wir Ihre Daten (Zweck der Verarbeitung) und auf welcher Rechtsgrundlage? 
 

Wir verarbeiten personenbezogene Daten über Sie für den Zweck Ihrer Bewerbung für ein 

Beschäftigungsverhältnis, soweit dies für die Entscheidung über die Begründung eines 

Beschäftigungsverhältnisses mit uns erforderlich ist. Rechtsgrundlage ist dabei § 26 Abs. 1 in Verbindung mit 

Abs. 8 S. 2 BDSG. Weiterhin können wir personenbezogene Daten über Sie verarbeiten, soweit dies zur 
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Abwehr von geltend gemachten Rechtsansprüchen aus dem Bewerbungsverfahren gegen uns erforderlich 

ist. Rechtsgrundlage ist dabei Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO. Das berechtigte Interesse ist beispielsweise eine 

Beweispflicht in einem Verfahren nach dem Allgemeinen Gleichbehandlungsgesetz (AGG). Soweit es zu 

einem Beschäftigungsverhältnis zwischen Ihnen und uns kommt, können wir gemäß § 26 Abs. 1 BDSG die 

bereits von Ihnen erhaltenen personenbezogenen Daten für Zwecke des Beschäftigungsverhältnisses 

weiterverarbeiten, wenn dies für die Durchführung oder Beendigung des Beschäftigungsverhältnisses oder 

zur Ausübung oder Erfüllung der sich aus einem Gesetz oder einer Betriebsordnung ergebenden Rechte und 

Pflichten der Interessenvertretung der Beschäftigten erforderlich ist. 

 

 

4. Wer bekommt meine Daten? 
 

Ihre Bewerberdaten werden nach Eingang Ihrer Bewerbung von der Landesgeschäftsführerin und ggf. eine*r 

von ihr beauftragten Mitarbeiter*in gesichtet. Geeignete Bewerbungen werden dann intern an die für die  

Stellenbesetzungen Verantwortlichen Mitarbeiter*innen und ggf. Vorstandsmitglieder weitergeleitet. Dann 

wird der weitere Ablauf abgestimmt. Im BUND RLP haben grundsätzlich nur die Personen Zugriff auf Ihre 

Daten, die dies für den ordnungsgemäßen Ablauf des Bewerbungsverfahrens benötigen.  

Wir können Ihre personenbezogenen Daten an mit uns verbundene Unternehmen übermitteln, soweit dies 

im Rahmen der unter Ziff. 3 dargelegten Zwecke und Rechtsgrundlagen zulässig ist. 

Mögliche weitere Empfänger personenbezogener Daten sind z.B.: 

- Auftragsverarbeiter nach Art. 28 DSGVO z.B. für die Unterstützung/Wartung von EDV-/IT-

Anwendungen, für den Betrieb des Bewerbungsportals und für den Betrieb von Bewerbungsprozessen 

- weitere Datenempfänger auf der Grundlage einer von Ihnen erteilten Einwilligung 

 

 

5. Werden Daten in ein Drittland oder an eine internationale Organisation übermittelt? 
 

Eine Datenübermittlung in Länder außerhalb der EU bzw. des EWR (sogenannte Drittstaaten) findet nur statt,   

soweit dies zur Ausführung Ihrer Aufträge erforderlich, gesetzlich vorgeschrieben ist (z. B. steuerrechtliche   

Meldepflichten), Sie uns eine Einwilligung erteilt haben oder im Rahmen einer Auftragsverarbeitung.   

Werden Dienstleister im Drittstaat eingesetzt, sind diese zusätzlich zu schriftlichen Weisungen durch 

entsprechende Maßnahmen (z.B. Vereinbarung der EU-Standardvertragsklauseln) zur Einhaltung des 

Datenschutzniveaus in Europa verpflichtet. 

 

 

6. Wie lange werden meine Daten gespeichert? 
 

Wir speichern Ihre personenbezogenen Daten, solange wie dies über die Entscheidung über Ihre Bewerbung 

erforderlich ist. Soweit ein Beschäftigungsverhältnis zwischen Ihnen und uns nicht zustande kommt, können 

wir darüber hinaus noch Daten weiter speichern, soweit dies zur Verteidigung gegen mögliche 

Rechtsansprüche erforderlich ist. Dabei werden die Bewerbungsunterlagen 6 Monate nach Bekanntgabe der 

Absageentscheidung gelöscht, sofern nicht eine längere Speicherung aufgrund Ihres Einverständnisses 

erlaubt oder aufgrund von Rechtsstreitigkeiten erforderlich ist. 

 

 

7. Welche Datenschutzrechte habe ich? 
 

Als Bewerber bei uns haben Sie je nach der Situation im Einzelfall folgende Datenschutzrechte, zu deren 

Ausübung Sie uns oder unseren Datenschutzbeauftragten jederzeit kontaktieren können: 

 

a. Auskunft: Sie haben das Recht, Auskunft über Ihre bei uns verarbeiteten personenbezogenen Daten 

zu erhalten sowie Zugang zu Ihren personenbezogenen Daten und/oder Kopien dieser Daten zu 

verlangen. Dies schließt Auskünfte über den Zweck der Nutzung, die Kategorie der genutzten Daten, 

deren Empfänger und Zugriffsberechtigte sowie, falls möglich, die geplante Dauer der 

Datenspeicherung oder, falls dies nicht möglich ist, die Kriterien für die Festlegung dieser Dauer, 

ein. 
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b. Berichtigung, Löschung oder Einschränkung der Verarbeitung: Sie haben das Recht, von uns 

unverzüglich die Berichtigung Sie betreffender unrichtiger personenbezogener Daten zu verlangen. 

Unter Berücksichtigung der Zwecke der Verarbeitung haben Sie das Recht, die Vervollständigung 

unvollständiger personenbezogener Daten – auch mittels einer ergänzenden Erklärung – zu 

verlangen. 

c. Widerspruchsrecht: Soweit die Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener Daten aufgrund 

von Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO erfolgt, haben Sie das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer 

besonderen Situation ergeben, jederzeit Widerspruch gegen die Verarbeitung dieser Daten 

einzulegen. Wir verarbeiten diese personenbezogenen Daten dann nicht mehr, es sei denn, wir 

können zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, 

Rechte und Freiheiten überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung 

oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 

d. Widerrufsrecht: Wenn die Verarbeitung auf einer Einwilligung beruht, haben Sie das Recht, die 

Einwilligung jederzeit zu widerrufen, ohne dass die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung 

bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung berührt wird. Hierzu können Sie uns oder unsere/n 

Datenschutzbeauftragte/n jederzeit unter den oben genannten Kontaktdaten kontaktieren. 

e. Recht auf Löschung: Sie haben das Recht, von uns zu verlangen, dass Sie betreffende 

personenbezogene Daten unverzüglich gelöscht werden, und wir sind verpflichtet, 

personenbezogene Daten unverzüglich zu löschen, sofern einer der folgenden Gründe zutrifft: 

- Die personenbezogenen Daten sind für die Zwecke, für die sie erhoben oder auf sonstige 

Weise verarbeitet wurden, nicht mehr notwendig 

- Sie legen gemäß obiger Nummer 7c Widerspruch gegen die Verarbeitung ein und es liegen 

keine vorrangigen berechtigten Gründe für die Verarbeitung vor 

- Die personenbezogenen Daten wurden unrechtmäßig verarbeitet 

- Die Löschung der personenbezogenen Daten ist zur Erfüllung einer rechtlichen 

Verpflichtung nach dem Unionsrecht oder dem Recht der Mitgliedstaaten erforderlich, 

dem wir unterliegen  

Dies gilt nicht, soweit die Verarbeitung erforderlich ist: 

- zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, die die Verarbeitung nach dem Recht der 

Union oder der Mitgliedstaaten, dem wir unterliegen, erfordert 

- zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen 

f. Recht auf Einschränkung der Verarbeitung: Sie haben das Recht, von uns die Einschränkung der 

Verarbeitung zu verlangen, wenn eine der folgenden Voraussetzungen gegeben ist: 

- die Richtigkeit der personenbezogenen Daten von Ihnen bestritten wird, und zwar für eine 

Dauer, die es uns ermöglicht, die Richtigkeit der personenbezogenen Daten zu überprüfen 

- die Verarbeitung unrechtmäßig ist und Sie die Löschung der personenbezogenen Daten 

ablehnen und stattdessen die Einschränkung der Nutzung der personenbezogenen Daten 

verlangen 

- wir die personenbezogenen Daten für die Zwecke der Verarbeitung nicht länger benötigen, 

Sie sie jedoch zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen 

benötigen, oder 

- Sie Widerspruch gegen die Verarbeitung gemäß obiger Nummer 7c eingelegt haben, 

solange noch nicht feststeht, ob unsere berechtigten Gründe gegenüber den Ihrigen 

überwiegen 

Wurde die Verarbeitung gemäß diesem Buchstaben f eingeschränkt, so dürfen diese 

personenbezogenen Daten – von ihrer Speicherung abgesehen – nur mit Ihrer Einwilligung oder zur 

Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen oder zum Schutz der Rechte 

einer anderen natürlichen oder juristischen Person oder aus Gründen eines wichtigen öffentlichen 

Interesses der Union oder eines Mitgliedstaats verarbeitet werden. Haben Sie eine Einschränkung 

der Verarbeitung erwirkt, werden wir Sie unterrichten, bevor die Einschränkung aufgehoben wird. 

g. Beschwerderecht: Sie haben unbeschadet eines anderweitigen verwaltungsrechtlichen oder 

gerichtlichen Rechtsbehelfs das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde, insbesondere in 

dem Mitgliedstaat Ihres Aufenthaltsorts, Ihres Arbeitsplatzes oder des Orts des mutmaßlichen 

Verstoßes, wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden 

personenbezogenen Daten gegen die DSGVO verstößt. 
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8. Besteht für mich eine Pflicht zur Bereitstellung von Daten? 
 

Die Bereitstellung personenbezogener Daten ist weder gesetzlich noch vertraglich vorgeschrieben, noch sind 

Sie verpflichtet, die personenbezogenen Daten bereitzustellen. Allerdings ist die Bereitstellung 

personenbezogener Daten für einen Vertragsabschluss über ein Beschäftigungsverhältnis mit uns 

erforderlich. Das heißt, soweit Sie uns keine personenbezogenen Daten bei einer Bewerbung bereitstellen, 

werden wir kein Beschäftigungsverhältnis mit Ihnen eingehen. 

 

 

9. Inwieweit gibt es eine automatisierte Entscheidungsfindung (einschließlich Profiling) im Einzelfall? 
 

Es findet keine automatisierte Entscheidung im Einzelfall im Sinne des Art. 22 DSGVO statt, das heißt, die 

Entscheidung über Ihre Bewerbung beruht nicht ausschließlich auf einer automatisierten Verarbeitung. 

 

 

10. Änderungen an diesen Informationen 
 

Wir können diese Datenschutzinformationen von Zeit zu Zeit aktualisieren. Wir empfehlen deshalb, diese 

Datenschutzinformationen regelmäßig durchzulesen, damit Sie unsere Datenschutzpraktiken kennen.  
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 Information über Ihr Widerspruchsrecht nach Art. 21 Datenschutz-Grundverordnung 

(DSGVO) 

 

1. Einzelfallbezogenes Widerspruchsrecht 

Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die 

Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener Daten, die aufgrund von Artikel 6 Absatz 1 lit. f der 

DSGVO (Datenverarbeitung auf der Grundlage einer Interessenabwägung) erfolgt, Widerspruch 

einzulegen. 

Legen Sie Widerspruch ein, werden wir Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr verarbeiten, es sei 

denn, wir können zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, 

Rechte und Freiheiten überwiegen oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder 

Verteidigung von Rechtsansprüchen. 

 

2. Widerspruchsrecht gegen eine Verarbeitung von Daten für Zwecke der Direktwerbung 

In Einzelfällen verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten, um Direktwerbung zu betreiben. Sie 

haben das Recht, jederzeit Widerspruch gegen die Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener 

Daten zum Zwecke derartiger Werbung einzulegen. 

Widersprechen Sie der Verarbeitung für Zwecke der Direktwerbung, so werden wir Ihre 

personenbezogenen Daten nicht mehr für diese Zwecke verarbeiten. 

Der Widerspruch kann formfrei erfolgen und sollte möglichst gerichtet werden an: 

 

BUND RLP  

Hindenburgplatz 3 

55118 Mainz 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


